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Wertvolle Akzente gesetzt
Die Kindergarten-Groß-
familie verabschiedet Sonja
Reitinger als langjährige
Leiterin vom „Haus für
Kinder St. Marien“ der
Gemeinde Niedermurach.
Viele gute Wünsche und
auch Präsente begleiten sie
an ihre neue Wirkungsstätte.

Niedermurach-Pertolzhofen. (boj)
Ein Führungswechsel ist stets ein
tiefgreifender Einschnitt in das Gefü-
ge einer Firma, einer Behörde oder
einer gemeindlichen Einrichtung wie
die eines Kindergartens. Nachdem
die Kindergartenleiterin Sonja Rei-
tinger die Chance ergreift, sich ar-
beitsplatzmäßig neu zu orientieren,
wird sie zum Ende des Kindergarten-
jahres 2017/18 das „Haus für Kinder
St. Marien“ in Pertolzhofen verlas-
sen. Dass dies nicht sang- und klang-
los geschieht, dafür sorgte die „Groß-
familie“ mit Kindern, Eltern, Perso-
nal, Elternbeirat, Grundschulleitung
und Bürgermeister.

Emotionaler Moment
Mit ihrem stets freundlichen und
fröhlichen Wesen erfreute sich Sonja
Reitinger großer Beliebtheit. Dies
spiegelte sich in den Dankesworten
aller Beteiligten wider. Den Anfang
dazu machten natürlich die Kinder
mit einem Gedicht. Mit je einer über-
reichten Blume aus dem eigenen
Garten bescherten sie ihrer Sonja ei-
nen bunten Blumenstrauß. Die frü-
here Kindergartenleiterin und Erzie-
herin Edith Hoch sprach den Dank
des Personals für die jahrelange kol-
legiale Zusammenarbeit aus und
überreichte ein gemeinsames Ge-
schenk. Die persönliche Verabschie-
dung von ihren Kolleginnen und ei-
nem Praktikanten war ein sehr emo-
tionaler Moment. Großen Dank für
die gedeihliche Miteinander zwi-
schen Kindergarten und Elternhaus
richtete Christine Blab als Vorsitzen-
de des Elternbeirats an Sonja Reitin-

ger und übergab ein kulinarisches
Präsent und zur Erinnerung an die
gemeinsame Zeit ein Deko-Objekt.
Schulleiterin Ortrud Sperl erinnerte
an die ausgezeichnete Zusammenar-
beit zwischen Kindergarten und
Grundschule, würdigte die optimale
Verständigung bei der Erstellung der
Kooperationspläne zum Vorteil vor
allem der Vorschulkinder und über-
reichte zusammen mit Klassenleite-
rin Fiona Hauser-Kroner ein Blu-
menpräsent zum Dank.

Dank und Anerkennung sprach
Bürgermeister Martin Prey der schei-
denden Kindergartenleiterin aus. Er
schilderte den beruflichen Werde-
gang von Sonja Reitinger und verwies
darauf, dass sie 24 Jahre – allerdings
mit Unterbrechungen – an der ge-
meindlichen Einrichtung tätig war.
1994 absolvierte sie hier ein Berufs-

praktikum und trat 1995 in ein festes
Arbeitsverhältnis ein. Von September
1995 bis August 2011 war sie, unter-
brochen von Mutterschutz und ei-
nem zweijährigen Sonderurlaub, als
Erzieherin tätig. Ab September 2011
übernahm sie die Leitung des Kin-
dergartens und später auch der Kin-
derkrippe.

Ein Stück Geschichte
„Als Niedermuracherin warst Du mit
den gemeindlichen Gegebenheiten
bestens vertraut“, sagte Bürgermeis-
ter Martin Prey und ließ keinen Zwei-
fel daran, dass sich dies mit ihrem
Umzug nach Diendorf nicht änderte.
Als Leiterin habe sie die Einrichtung
mit geprägt, Akzente gesetzt, das Er-
scheinungsbild maßgeblich mit ge-
formt und verantwortungsbewusst
Einfluss auf die Kindererziehung ge-

nommen. Mit Blumen und einem
Buchgeschenk dankte er für den ver-
antwortungsvollen Dienst an den
Kindern der Gemeinde. Alle Redner
wünschten viel Erfolg an der neuen
Wirkungsstätte in Stulln. Bürger-
meister Martin Prey brachte es auf
den Punkt: „Wir wünschen Dir, dass
es Dir an Deinem neuen Arbeitsplatz
genauso gut gefällt wie hier in Per-
tolzhofen.“ Bei ihrem Weggang wird
sie auch ein Stück Kindergartenge-
schichte von Pertolzhofen begleiten.

Sonja Reitinger bedankte sich bei
allen für die angenehme Zusammen-
arbeit in den vergangenen Jahren, für
die Dankesworte und guten Wünsche
sowie für die Geschenke. Sie revan-
chierte sich bei ihren Kolleginnen
mit Flüssigem zum Genießen und
spendierte den Kindern eine Runde
Eis und ein Seifenblasen-Spiel.

Das aktuelle Kindergartenteam verabschiedete Leiterin Sonja Reitinger (vorne, mit roter Bluse). Bürgermeister Mar-
tin Prey (hinten, links) hatte gute Wünsche, Blumen und ein Buchgeschenk parat. Bild: boj

KURZ NOTIERT

Luftwaffe oder
Residenzschloss
Winklarn-Muschenried. Die
Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft Muschenried-Haag veran-
staltet am Donnerstag, 13. Sep-
tember, eine Tagesfahrt nach
Neuburg an der Donau. Busab-
fahrt ist um 7.30 Uhr in Muschen-
ried/Haag. Es werden zwei Pro-
gramme zur Auswahl angeboten:
Truppenbesuch beim Taktischen
Luftwaffengeschwader 74 mit Be-
sichtigung des Waffensystems
Eurofighter und der Flugplatz-
feuerwehr Zell. Programm 2: Be-
sichtigung des Residenzschlosses
und eine Führung durch die ge-
samte historische Altstadt mit
Schlosskapelle, Karlsplatz, Pro-
vinzialbibliothek und Hofkirche.
Auf der Rückfahrt ist die Besichti-
gung der Klosterkirche Welten-
burg bei Kelheim und Einkehr in
die Klosterschänke geplant.
Rückkehr etwa um 20.30 Uhr.
Kosten je nach Teilnehmerzahl
circa 25 Euro. Nichtmitglieder
sind willkommen. Auskünfte und
Anmeldung bei Walter Paschen
unter der Telefonnummer 09676/
9236916 noch möglich.

Schlossgärten
und Schifffahrt
Winklarn-Muschenried. (bej)
Der Gartenbauverein Muschen-
ried unternimmt am 1./2. Sep-
tember eine Fahrt nach Dresden.
Auf dem Programm stehen Stadt-
führung Dresden mit Reiselei-
tung, Besichtigung der Schloss-
gärten Pillnitz und Schifffahrt mit
der Sächsischen Dampfschiff-
fahrtsgesellschaft durch das Elb-
sandsteingebirge zur Festung Kö-
nigsstein mit anschließender Be-
sichtigung. Der Reisepreis be-
trägt für Erwachsene 145 Euro
und für Kinder bis 16 Jahre 75
Euro. Enthalten sind Fahrt, Über-
nachtung mit Halbpension und
alle Eintritte. Der Einzelzimmer-
zuschlag beträgt 30 Euro. Ände-
rungen sind vorbehalten. Einla-
dung an alle Interessierte. Anmel-
dung bei Zangl, Telefon 09676/
923216 und Kramer, Telefon
09676/698.

Haushalt zur
Einsichtnahme
Niedermurach. Der Gemeinderat
hat in seiner öffentlichen Sitzung
vom 27. Juni die Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2018
beschlossen. Das Landratsamt
Schwandorf hat die rechtsauf-
sichtliche Genehmigung für den
Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen in Höhe von
200 000 Euro für Investitionen
und Investitionsförderungs-
maßnahmen im Vermögens-
haushalt erteilt. Der Haushalts-
plan liegt ab heute eine Woche
lang bei der Geschäftsstelle der
Verwaltungsgemeinschaft Ober-
viechtach, Bezirksamtstraße 5,
Zimmer 37 zur Einsichtnahme
auf. Die Haushaltssatzung mit ih-
ren Anlagen wird während des
Jahres zur Einsicht bereitgehal-
ten. Die Haushaltssatzung tritt
zum 1. Januar 2018 in Kraft.

NACHBARKREISE

Mit Helmut Moll
am Akkordeon
Eslarn. Der Seniorenkreis „Gol-
dener Oktober“ lädt alle Senio-
rinnen und Senioren zur musika-
lischer Unterhaltung am Sams-
tag, 21. Juli, um 14.30 Uhr ins
Pfarrheim „Sankt Marien“ ein.
Für Stimmung sorgt Helmut Moll
mit seinem Akkordeon und um
Kaffee und leckeren Kuchen
kümmert sich das bewährte
Team um Leiter Isa Daoud und
Gertraud Nickl. Da die Senioren-
runde kein Verein ist, können alle
älteren Menschen teilnehmen.
Im August ist wegen der Sommer-
pause keine Veranstaltung.

Auf den Spuren der Römer
Niedermuracher Schüler verbringen eine Woche in Eichstätt – Heilige und Fossilien

Niedermurach. Die Klasse 3/4 der
Grundschule Niedermurach und ihre
Klassenlehrerin Rektorin Ortrud
Sperl verbrachten eine interessante
Woche in der Jugendherberge Eich-
stätt. Als Begleitperson fuhr die pen-
sionierte Lehrerin Christina Graf mit,
welche die 4. Jahrgangsstufe noch
von der ersten Klasse kannte. Am ers-
ten Tag erkundeten die Schüler und
Lehrkräfte mit Hilfe einer Rallye die
wichtigsten Sehenswürdigkeiten in
Eichstätt. Dabei besichtigten sie das
Willibaldsgrab im Dom sowie das
Areal des Benediktinerinnen-Klosters
St. Walburg. Die Klosterschwester
Michaela, eine Schwester von Dr.
Georg Schwindl aus Oberviechtach,
erklärte den Schülern die Krypta mit
den Reliquien der Hl. Walburga.

Die beiden Heiligen, Walburga und
Willibald, sind den Schülern aus der
Heimatgeschichte bekannt, befinden
sich doch Statuen der Geschwister
und ihres Bruders Wunibald in der
Walburgiskapelle bei Niedermurach.

Am zweiten Tag bestaunten die
Schüler in der Willibaldsburg wert-
volle Fossilien und erhielten im Mu-
seum für Ur- und Frühgeschichte in-
teressante Informationen durch die
dort ausgestellten Gegenstände und
Kastellrekonstruktionen. Nachmit-
tags marschierten sie mit Hammer
und Meisel im Rucksack zum Fossi-
liensteinbruch. Mit Begeisterung
stellten die Kinder am nächsten Tag
in der Jugendherberge selbst Römer-
schmuck her und fälschten Fossilien
durch Gipsabdrücke.

Ein weiteres Highlight war der Be-
such im Römer- und Bajuwarenmu-
seum in der Burg Kipfenberg. Die
Verbindung von interessanter Wis-
sensvermittlung und anschaulichem
Erleben ist Programm dieses Muse-
ums. Im Wachraum eines Limes-Tur-
mes durfte eine Schülerin die schwe-
re Ausrüstung eines römischen Sol-
daten anziehen. Den Höhepunkt des
Ausflugs in die römische Glaubens-
welt bildete ein von den Schülern

nachgespieltes Opferritual mit Pries-
ter, Musikanten und einem gebacke-
nen Lamm als Opfertier für die römi-
schen Götter Fortuna und Jupiter.
Nach gutem römischen Brauch wur-
de das Lamm anschließend gemein-
sam verspeist. Diese Woche war für
die Grundschüler ein schönes Ge-
meinschaftserlebnis.

Die Grundschüler fühlten sich im
Spiel wie die alten Römer. Bild: exb

Schützenfest zum Jubiläum
40 Jahre VPC Thanstein werden am 22. Juli groß gefeiert – Musikantentreffen

Thanstein. (dl) Zum 800-jährigen Ju-
biläums veranstaltet der Vorderlader-
und Pistolenclub am Sonntag, 22. Ju-
li, ein Schützenfest. Gleichzeitig fei-
ert der VPC, unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Walter
Schauer, sein 40-jähriges Jubiläum.

Um 6.30 Uhr werden die Böller-
schützen lautstark die Eröffnung mit
einem Weckruf bekunden; um 7.30
Uhr treffen die Vereine, Mitglieder
und Ehrengäste zum Schützenfest
ein. Der Kirchenzug startet mit der
Blaskapelle „St. Nikolaus“ Heinrichs-

kirchen um 8.15 Uhr zur Pfarrkirche.
Dort zelebriert Pfarrer Eugen Wis-
meth um 8.30 Uhr den Festgottes-
dienst. Nach dem Rückmarsch zum
Festzelt beim Schützenheim ist ein
musikalischer Frühschoppen mit
Mittagessen geplant.

Von 13 bis 17 Uhr findet wie bereits
vor fünf Jahren ein Musikanten- und
Sängertreffen statt. Alle Freunde der
volkstümlichen Musik können unge-
zwungen mit eigenen Beiträgen die
Veranstaltung bereichern. Anmel-
dung unter Telefon 09676/761 oder

ludwigdirscherl@gmx.de. Im Schüt-
zenheim gibt es Kaffee und Kuchen
und eine Weinlaube. Ein Kinderpro-
gramm mit Hüpfburg, Schminken
und weiteren Attraktionen ist vorbe-
reitet, ebenso Preise bei Wettbewer-
ben im Blasrohr- und Lichtschießen.
Ein Schätzwettbewerb, bei dem es ei-
nen großen Geschenkkorb gibt, wird
die Jugendsportförderung unterstüt-
zen. Die VPC-Böllergruppe zeigt am
Nachmittag Vorführungen und ein
Platzschießen. Der Partyservice
„Zum Simmerl“ und die Rhaner-
Brauerei liefern die Verpflegung.

TERMINKALENDER

Oberviechtach

Apothekendienst. St. Vitus-Apotheke in
Tiefenbach, Hauptstraße 14, Telefon
09673/91105.

Stadtbücherei. Heute, 13.30 bis 15
Uhr, Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr,
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, Frei-
tag 8.30 bis 12 Uhr.

Freibad. Heute, 10 bis 20 Uhr geöff-
net; Schlechtwetterregelung 16 bis 20
Uhr offen.

Wertstoffsäcke-Abholung erfolgt im
Stadtgebiet diese Woche am Mittwoch
und Donnerstag.

Forstdienststelle. Heute, 7.30 bis 12
Uhr, Sprechtag im alten Landratsamt.

Handballverein. Heute, 18 bis 19.30
Uhr, weibliche D-Jugend, Bundeswehr-
sporthalle; 19 bis 20.30 Uhr weibliche
B-Jugend, 20 bis 22 Uhr weibliche
A-Jugend, jeweils Gymnasiumhalle.

Karate Genbukan. Heute, 18 bis 19.15
Uhr, Karate ab Gelbgurt bis Violett;
19.30 bis 21 Uhr Karate Oberstufe.

Kolpingfamilie. Heute, 18.45 Uhr, Tref-
fen zum Fahrradfahren beim Pfarrheim.
Interessierte sind willkommen.

Skat-Nachmittag. Heute, 14 Uhr im
Gasthaus „Hammerschänke“.

TSV-Stockschützen. Heute, 18.30 Uhr,
Training auf den Stockbahnen.

TSV-Wanderfreunde. Heute „Fit im
Wald“, Gesundheitswandern mit Lorna
Simone Baier, Treffen 18 Uhr bei der
Wallfahrtskirche Johannisberg.

Das Kino zeigt Dienstag und Mittwoch
20 Uhr „The First Purge“ (ab 18 Jahre).
„Ocean’s 8“ nur noch heute 20 Uhr.
„Papst Franziskus“ letztmalig Dienstag
und Mittwoch 18.15 Uhr. „Hotel Trans-
silvanien 3“ Dienstag und Mittwoch
16.30 Uhr (erm.) in 2-D und 18.15
Uhr in 3-D. Mittwoch 20 Uhr Vorpre-
miere „Mamma Mia 2“.


